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NACHRUF 

für Wilhelm Frey, Gemeinderat von 1980 - 1984 
 
Am 24.07.2021 verstarb unser ehemaliges Gemeinderatsmitglied Wilhelm (Willi) Frey.
 
Wilhelm Frey nahm am 30.07.1980 seine ehrenamtliche Tätigkeit als Gemeinderat der Gemeinde Buchheim auf. Nach Ende dieser 
Wahlperiode im Jahr 1984 ist er aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Wahl angetreten.
 
Das Wohl der Gemeinde und seiner Einwohner war ihm dabei immer ein besonderes Anliegen, was er auch mit seinem Engagement 
für den Krankenpflegeverein zum Ausdruck brachte. Für diesen ehrenamtlichen und engagierten Einsatz danken wir ihm.
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Ihnen wünschen wir gerade auch in diesen schwierigen Zeiten viel Kraft und Gottes Segen.
 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Buchheim
 
Claudette Kölzow
Bürgermeisterin 

Kinderferienprogramm 2021 
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona-Pandemie) kann dieses Jahr leider kein umfangreiches Kinderferienprogramm angebo-
ten werden bzw. stattfinden. Trotz alle dem haben sich Privatpersonen und Vereine gefunden, welche sich mit einem Angebot 
am Kinderferienprogramm beteiligen möchten. 

Es ist darauf zu achten, dass auch hier die zu dieser Zeit geltenden Corona-Regeln eingehalten und beachtet werden. 

Das Buchheimer Kinderferienprogramm für die Sommerferien 2021 steht nun fest. Das Programm kann bei Bedarf auf dem Rathaus abgeholt 
werden. Sie finden die Unterlagen auch auf unserer Homepage: www.gemeindebuchheim.de 
 
•	 Samstag, 31.07.2021 – 13.30 Uhr, Platz der Begegnung 
Bubble-Ball mit der Musikkapelle Buchheim (3. Klasse bis 7. Klasse)

•	 Freitag, 06.08.2021 – 10.00 Uhr, Backhaus 
Erlebnistag im und ums Backhaus mit dem Akkordeonclub (ab 8 Jahren, Kosten: 3,00€)

•	 Mittwoch, 11.08.2021 – 14.30 Uhr Platz der Begegnung 
Bienen filzen mit Daniela Kiene (Kosten 4,00 €)

•	 Samstag, 21.08.2021 – 14.00 Uhr Platz der Begegnung 
Spaß und Spiel mit dem Narrenverein (keine Altersbegrenzung)

•	 Freitag, 03.09.2021 – Erkundung ums Haus der Natur mit der Frauengemeinschaft 
Treffpunkt am Freien Stein um 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Kinder ab 6 Jahren (Kosten: 3,00€) 
  
Herzlichen Dank für die Unterstützung an alle Privatpersonen und Vereine, die sich mit einem Angebot am Kinderferienprogramm beteiligen! 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
31.07.2021  
Apotheke Neuhasen, Tuttlinger Straße 2 
78579 Neuhausen,  07467/94940   
01.08.2021   
Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen, 
07461/966150

Weitere Apotheken- Notdienste siehe Seite 3
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Kerstin Schmid
Tel. 07463/7980

Familienpflege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07575/209531 Sabine Mutschler

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch     16.15 - 18.00  Uhr

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Öffnungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel. 07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de 

Förster: Harald Müller, 
mobil: 0172/6367618, 
h.mueller@landkreis-tuttlingen.de 
Kläranlage: Herr Aichelmann, 
Tel. 07575/710, 
klaeranlage@messkirch.de
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Backhaus 
Buchheim 

Während der Ferienzeit im August bie-
ten wir immer 

Mittwochvormittags 

einen Backtag für Daheimgebliebene, 
Feriengäste oder Backneugierige in un-
serem tradionellen Gemeindebackhaus 
an. 

Gemeinsam stellen wir Brote und Klein-
gebäck aus verschiedenen Mehlen und 
Zutaten her - bestimmen sie selbst wel-
che Inhaltsstoffe in ihrem täglichen Brot 
enthalten sein sollen! 

Den besonderen Geschmack und das 
unvergleichliche Aroma liefert unser 
Holzbackofen. 

Mitzubringen sind eine etwas größere 
Schüssel, eine Schürze und ein Geschirr-
tuch. Wir freuen uns auf interessante 
und genussvolle Stunden mit ihnen. 

Anmeldungen immer bis Dienstagnach-
mittag unter Telefon 07777/920088 
(Gemeindebackfrau Frau Pahlke). 

Unkostenbeitrag und Materialkosten 
werden je nach Backzutaten vor Ort er-
hoben! 

Der reguläre Backbetrieb wird Mitt-
wochs aufrechterhalten - wir bitten je-
doch sich vorab anzumelden bzw. ab-
zusagen! 

Die Backtage werden unter Einhaltung 
der Coronabestimmungen abgehalten. 

Urlaub  
Rathaus und Amtsblatt 
Bitte beachten!  
In der Zeit vom 02.08.2021 - 20.08.2021 
bleibt das Rathaus wegen Urlaub 
geschlossen. 
Bitte erledigen sie Ihre Amtsgeschäfte 
möglichst noch vor dem Urlaub. In drin-
genden Fällen wird Ihnen auf unserem 
Anrufbeantworter eine Notallnummer 
mitgeteilt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sommerpause Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass in der KW 31,32,33 - also vom 02.08.-
20.08.2021 - kein Amtsblatt erscheint. 
Wir bitten vor allem die Vereine dies bei Ihren Veröffentlichungs-
wünschen zu berücksichtigen. 
Redakttionsschluss für das erste Amtsblatt nach der Sommerpause 
am Donnerstag, 26.08.2021 ist Dienstag, 24.08.2021 um 11.00 Uhr. 

Dienstzeiten Rathaus: 
Wir weisen auf die Verpflichtung zum 
Tragen eines Mund-Nasenschutzes 
beim Betreten des Rathauses hin! 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr 
Di   14.00 - 16.00 Uhr 
Do  15.00 - 18.00 Uhr 
Fr  08.30 - 11.30 Uhr  
  
 
Redaktion  
„donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de  

Fortsetzung der Apotheken-Notdienste   

07.08.2021  
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4 78570 Mühlheim 
 07463/372   

08.08.2021 
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41 78532 Tuttlingen 
 07461/3280      

14.08.2021 
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6 78532 Tuttlingen 
 07461/2375      

15.08.2021 
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2 78532 Tuttlingen 
 07461/94680      
21.08.2021 
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6 78532 Tuttlingen 
 07461/2375      

22.08.2021 
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2 78579 Neuhausen 
 07467/94940      

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Abfallkalender: 

Restmüll 13.08.2021/10.09.2021 
Biomüll 30.07.2021/06.08.2021/
 13.08.2021/20.08.2021 
Papier 30.07.2021/27.08.2021 
Wert-Tonne 27.07.2021/24.08.2021 
Windel-Tonne    30.07.2021/13.08.2021 
Grünschnitt 07.08.2021/21.08.2021 
  
Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: http://www.abfall-tuttlingen.de
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Amtliche
Mitteilungen§

Grundsteuer und  
Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.08.2021 die  3. Rate  der Grund- und 
Gewerbesteuervorauszahlung fällig wird. 

Den Zahlungspflichtigen, die der Stadt 
/ Gemeinde eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 

Alle anderen Zahlungspflichtigen wer-
den gebeten, die Beträge fristgerecht 
unter Angabe des Kassenzeichens zu 
überweisen. Die Verbandskasse bittet 
alle Zahlungspflichtigen unbedingt da-
rauf zu achten, dass auf dem Überwei-
sungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn 
diese Angaben vollständig sind, lassen 
sich Verwechslungen, Rückfragen und 
unnötiger Verwaltungsaufwand vermei-
den. 

Ihr Steueramt 

 
 
Landratsamt Tuttlingen 
Inzidenzstufe 2 im Landkreis Tuttlingen 
Das Landratsamt Tuttlingen hat am Montag, 
26. Juli 2021, öffentlich bekanntgegeben, 
dass die 7-Tages-Inzidenz von 10 an fünf 
aufeinanderfolgenden Tagen überschritten 
wurde. Damit gilt ab Dienstag, 27. Juli 2021, 
die Inzidenzstufe 2 und damit folgende Re-
gelungen:

•	 Kontaktbeschränkungen:
•	 4 Haushalte, maximal 15 Personen; Kin-

der dieser Haushalte und bis zu 5 weitere 
Kinder bis einschließlich 13 Jahre zählen 
nicht mit

•	 geimpfte und genesene Personen werden 
nicht mitgezählt

•	 Paare, die nicht zusammenleben, zählen 
als ein Haushalt

•	 Private Veranstaltungen wie z. B. Geburts-
tage oder Hochzeiten ohne Abstandsge-
bot und ohne Maskenpflicht,

•	 im Freien: max. 200 Personen
•	 in geschlossenen Räumen: max. 200 

Personen mit 3GNachweis (Getestet, 
Geimpft, Genesen)

•	 Öffentliche Veranstaltungen wie z. B. The-
ater, Kino, Oper, Konzert, Flohmarkt etc.:

•	 im Freien: max. 750 Personen, über 200 
mit Maskenpflicht

•	 in geschlossenen Räumen: max. 250 Per-
sonen

•	 oder: max. 50 % der Kapazität ohne Ab-
standsgebot mit 3GNachweis; maximal 
25.000 Personen

•	 Freizeiteinrichtungen wie z. B. Schwimm-
bäder, Hochseilgärten etc.: grundsätzlich 
im Freien und in geschlossenen Räumen 
ohne Beschränkung der Personenanzahl

•	 In der Praxis können sich aus dem Ab-
standsgebot oder hygienischen Vorgaben 
Personenbeschränkungen ergeben (siehe 
Hygienekonzept § 5 Abs. 1 Nr. 1 Corona-
VO).

•	 Für Schwimmbäder gelten zusätzliche 
Vorgaben zur Begrenzung der Personen 
in den Becken; Verordnung des Kultus-
ministeriums und des Sozialministeriums 
über Bäder und Saunen (CoronaVerord-
nung Bäder und Saunen – CoronaVO Bä-
der und Saunen) vom 21. Mai 2021 in der 
jeweils gültigen Fassung

•	 Außerschulische und berufliche Bildung 
wie z. B. Volkshochschulen, Jugendkunst-
gruppen etc.: im Freien und in geschlos-
senen Räumen ohne Beschränkung der 
Personenanzahl

•	 Kultureinrichtungen (wie Galerien, Muse-
en, Bibliotheken, Archive, Gedenkstätten 
etc): Im Freien und in geschlossenen Räu-
men ohne Personenbeschränkung

•	 Gastronomie und Vergnügungsstätten 
wie z. B. Restaurants, Kneipen, Imbisse, 
Spielhallen etc.: Ohne 3G-Nachweis und 
ohne Personenbeschränkung; in ge-
schlossenen Räumen gilt ein Rauchverbot

•	 Betriebskantinen und Mensen: Nutzung 
durch Angehörige der Einrichtung ohne 
3G-Nachweis gestattet

•	 Einzelhandel sowie Dienstleistungs- /
Handwerksbetriebe mit Kundenverkehr: 
Ohne besondere Regelungen, keine Da-
tenverarbeitung

•	 Körpernahe Dienstleistungen: wenn Mas-
ke nicht dauerhaft getragen werden kann, 
mit 3G-Nachweis

•	 Messen, Ausstellungen sowie Kongresse:
•	 Im Freien und in geschlossenen Räumen: 

1 Person je angefangene 7 m², oder
•	 1 Person je angefangene 3 m² mit 

3GNachweis
•	 Beherbergung: Ohne 3G-Nachweis
•	 Touristischer Verkehr wie z.B. touristischer 

Busverkehr etc.:
•	 75 % der Kapazität ohne 3GNachweis, 

oder
•	 100 % der Kapazität mit 3GNachweis
•	 Diskotheken: geschlossen
•	 Sport: im Freien und in geschlossenen 

Räumen: ohne 3G-Nachweis und ohne 
Personenbeschränkung

•	 Wettkampfveranstaltungen im Sport:
•	 Im Freien: max. 750 Personen; über 200 

Personen mit Maskenpflicht
•	 In geschlossenen Räumen: max. 250 Per-

sonen, oder
•	 maximal 50 % der Kapazität ohne Ab-

standsgebot mit 3GNachweis; maximal 
25.000 Personen

•	 Stadt- und Volksfeste mit Fahrgeschäften 
(Festzelte und Freilichtbühnen sind nicht 
erlaubt): ohne 3G-Nachweis und ohne 
Personenbeschränkung

•	 Präsenzveranstaltungen an Hochschulen:
•	 mit Abstand: ohne 3GNachweis und ohne 

Personenbeschränkung
•	 Ohne Abstand: maximal 35 Personen oder 

bis zu 75 % der Kapazität mit 3GNachweis 
und Maske

•	 Weitergehende Regel aufgrund des Haus-
rechts möglich

Im Übrigen sind für alle oben genannten 
Einrichtungen, Veranstaltungen und Dienst-
leistungen weiterhin ein Hygienekonzept 
und Hygienemaßnahmen vor Ort sowie die 
Kontaktdokumentation erforderlich. Es gilt 
eine generelle Maskenpflicht. 

Im öffentlichem Raum und in für den Pub-
likumsverkehr zugänglichen Einrichtungen 
gilt grundsätzlich die Einhaltung eines Min-
destabstands zu anderen Personen von 1,5 
Metern. 

Die detaillierten Regelungen der Coro-
na-Verordnung sind unter der Website 
https://www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktu-
elle-corona-verordnung-des-landes-ba-
den-wuerttemberg/ 
abrufbar. 
Ansprechpartner für Fragen zur Umsetzung 
der Corona-Verordnung sind die Städte und 
Gemeinden. 
   
 

Aus der Arbeit 
des Gemeinde-
rats vom Montag, 
26.07.2021 
Bauantrag im vereinfachten Verfahren: 
Neubau einer freistehenden Doppelgara-
ge auf Flurstück Nr. 133, Römerweg 1 
Das noch bestehende Wohngebäude wird 
bereits seit vielen Jahren nicht mehr ge-
nutzt, es existiert kein Anschluss an die 
kommunale Entwässerung was für die Er-
richtung der Garage jedoch nicht von Be-
deutung ist. Grundsätzlich ist festzustellen, 
dass sich das Vorhaben nach § 34 BauGB in 
die Umgebungsbebauung einfügt. Die not-
wendigen Abstandsflächen nach Osten und 
Westen werden eingehalten, nach Süden 
und Norden ist das geplante Gebäude ab-
standsflächenfrei. 
Der Gemeinderat erteilt zum vorliegenden 
Bauantrag sein Einvernehmen - vorbehalt-
lich der Prüfung durch die untere Baurechts-
behörde. 

Bauantrag: Abbruch und Erweiterung des 
Küchenanbaus für die Gaststätte, Flur-
stück Nr. 83 und 84, Donautalstraße 2 
Es handelt sich hier um den Küchenanbau 
am Gasthaus zum Freien Stein der abge-
brochen und durch einen größeren Anbau 
ersetzt werden soll. Die Maßnahme wird 
durch das Förderprogramm „Entwicklung 
Ländlicher Raum (ELR)-Sonderlinie Dorfgas-
tronomie“ gefördert. 
Die Genehmigung von Befreiungen oder 
Abweichungen ist nach Vorabprüfung durch 
die untere Baurechtsbehörde nicht erforder-
lich, da kein einschlägiger Bebauungsplan 
vorliegt. Somit ist lediglich die Prüfung des 
Einfügens in die Umgebungsbebauung 
nach § 34 BauGB durch den Gemeinderat 
erforderlich. 
Der Gemeinderat erteilt zum vorliegenden 
Bauantrag sein Einvernehmen – vorbehalt-
lich der Prüfung durch die untere Baurechts-
behörde. 
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Zuschuss der Gemeinde zur Ministran-
tenfreizeit der Seelsorgeeinheit Egg 
In den vergangenen Jahren hat die Gemein-
de Buchheim die Ministrantenfreizeit jeweils 
mit einem Betrag in Höhe von 1,00 € je Kind 
(aus Buchheim) und Tag unterstützt. 

Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat 
vor dies auch in diesem Jahr so zu handha-
ben, woraus sich ein Förderbetrag in Höhe 
von 70,00 € ergibt. 

Der Gemeinderat beschließt die Unterstüt-
zung der Ministrantenfreizeit mit einem Be-
trag in Höhe von 70,00 €. 

Beteiligung der Gemeinde an der Spen-
denaktion des Deutschen Städte- und 
Gemeindebunds in Kooperation mit dem 
DRK zugunsten der Hochwasserkatastro-
phe 
Die Folgen der Hochwasserkatastrophe 
im Westen Deutschlands sind verheerend. 
Mehr als 160 Menschen haben ihr Leben 
verloren, Tausende Häuser, Wohnungen 
und Geschäfte sind zerstört sowie Straßen, 
Wege und Infrastrukturen schwer beschä-
digt. Viele Städte und Gemeinden in Nord-
rhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz leiden 
unter den Auswirkungen. Die Kommunen 
in den   betroffenen  Regionen sollten jetzt 
auf die Solidarität der kommunalen Familie 
zählen können. Um den Betroffenen auch 
finanziell zu helfen hat der kommunale Spit-
zenverband mit Unterstützung des Deut-
schen Roten Kreuzes eine Spendenaktion 
ins Leben gerufen. 
Jetzt ist die Stunde der Solidarität unter den 
Kommunen. Vielfach senden Städte, Ge-
meinden und Kreise aus ganz Deutschland 
haupt- und ehrenamtliche Helfer, um die 
Menschen in den Krisengebieten zu unter-
stützen und bei der Bewältigung der Folgen 
zu helfen. 

Um die Hochwasseropfer zu unterstützen, 
hat der Deutsche Städte- und Gemeinde-
bund mit Unterstützung des Deutschen Ro-
ten Kreuzes eine Spendenaktion ins Leben 
gerufen. Unter der Adresse 

www.drk.de/dstgb können Kommunen, 
aber auch Privatpersonen für die Menschen 
in den Katastrophengebieten spenden und 
die Arbeit des Roten Kreuzes vor Ort unter-
stützen. Zudem stellt der Deutsche Städte- 
und Gemeindebund gemeinsam mit dem 
Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz 
und dem Städte- und Gemeindebund Nord-
rhein-Westfalen seine Plattform „Netzwerk 
Kommunen“ für Städte und Gemeinden zur 
Verfügung, um Hilfsangebote und Hilfege-
suche passgenau zueinander zu bringen. 
Auf dieser Plattform können sich Kommu-
nalverwaltungen registrieren, die Hilfsange-
bote von der Bereitstellung von Personal bis 
hin zu spezifischen Materialien und Geräten 
anbieten oder Unterstützung suchen. 

Auch die Gemeinde Buchheim sollte sich im 
Rahmen ihrer bescheidenen Möglichkeiten 
an dieser Aktion beteiligen. Die Verwaltung 
schlägt vor den Betrag von 1,00 € je Einwoh-
ner zu spenden. 

Amt 31.03.2021 hatte die Gemeinde lt. Sta-
tistischem Landesamt 715 Einwohner. Aus 
der Mitte des Gemeinderates wird angeregt 
den Betrag auf 800,00 € aufzurunden. 
Der Gemeinderat beschließt die Spenden-
aktion des DStGB mit einem Betrag in Höhe 
von 800,00 € zu unterstützen. 

Bürgerfragestunde  
Von Seiten eines Zuhörers wird nachgefragt, 
ob der ursprünglich im Zusammenhang mit 
dem Bau der Abwasserleitung in Richtung 
Thalheim angedachte Radweg von Buch-
heim nach Thalheim gebaut werden kann. 
Hierzu teilt die Verwaltung mit, dass dies 
leider nicht möglich ist, da direkt an der 
Gemarkungsgrenze die Leitung durch zwei 
private Waldgrundstücke geführt werden 
muss und die Eigentümer/in zwar dem Ein-
legen der Abwasserleitung, nicht aber der 
Herstellung eines Radwegs durch die Wald-
grundstücke zugestimmt hat. Es kann also 
leider kein durchgängiger Rad- und Fußweg 
von Buchheim nach Thalheim hergestellt 
werden. Die einzige Verbindung bleibt auch 
weiterhin die viel befahrene Kreisstraße 
K5936. 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
•	 Die Verwaltung teilt mit, dass die Gemein-

de zwischenzeitlich die Bewilligung der 
beantragten Ausgleichstockmittel für das 
im vergangenen Jahr beschaffte Feuer-
wehrfahrzeug erhalten hat. Die Gemein-
de erhält hier einen Fördermittelbetrag in 
Höhe von 140.000 €.

•	 Im Landkreis Tuttlingen wurde an diesem 
Montag die Inzidenzstufe 2 ausgerufen, 
da die 7-Tage-Inzidenz von 10 an fünf auf-
einander folgenden Tagen überschritten 
wurde.

•	 Im Zuge der Starkregenereignisse der ver-
gangenen Wochen wurde die Maßnah-
me der Räumung des Grabens entlang 
des Bachtalwegs von der Verwaltung als 
dringende Sofortmaßnahme eingestuft 
und an die Fa. Maurer aus Buchheim ver-
geben. Nach der Wiederherstellung des 
Bachtalwegs wurden erhebliche Mengen 
an neuem Schotter in den Graben gespült 
die zusammen mit dem bereits im Gra-
ben liegenden Ast- und Steinmaterial die 
Durchläufe sehr schnell hätten verstop-
fen können. Es wäre nicht sinnvoll, wenn 
der sanierte Bachtalweg hierdurch über-
schwemmt und beschädigt werden wür-
de. Das Ausräumen des Grabens kostete 
die Gemeinde 1.200,00 €.

Katzenkastrationsaktion 
Wir müssen leider feststellen, dass wir in un-
serer Gemeinde auf ein großes Katzenprob-
lem zusteuern. Freilebende und verwilderte 
Katzen gehören immer mehr zu unserem 
Ortsbild.  
Entgegen der weit verbreiteten Auffassung 
können sich freilebende Katzen nicht selber 
versorgen und führen in Folge dessen auch 
kein glückliches Leben in Freiheit. Da sich 
auch Katzen an das Leben mit dem Menschen 
angepasst haben, kommen sie draußen allein 
nicht wirklich zurecht. Sie leiden unter Kälte, 
Unterernährung sowie an schweren Infekti-
onskrankheiten. Durch die vielen Trächtigkei-
ten und Aufzucht der Katzenbabys sind die 
Katzen ausgezehrt und mangelernährt.  
Obwohl die Katzen mit massiven Schmerzen 
und Leiden zu kämpfen haben, vermehren 
sich die Tiere unkontrolliert. Infolge dieser 
unkontrollierten Vermehrung kann eine Kät-
zin in 4 Jahren bis zu 2000 Nachkommen zur 
Welt bringen. Diesen Kreislauf gilt es zu unter-
brechen. 
Um eine Explosion der Katzenpopulation in 
unserer Gemeinde zu vermeiden, werden wir 
in den nächsten Wochen in Zusammenarbeit 
mit dem Kreistierschutzverein eine Katzen-
kastrationsaktion durchführen. Dazu werden 
wir einen Futterplatz beim Farrenstall einrich-
ten, um Katzen anzulocken und somit leich-
ter einfangen zu können. Die eingefangenen 
Katzen werden tiermedizinisch versorgt, kast-
riert und an der Fangstelle wieder ausgesetzt. 
Hauskatzen, die versehentlich in die Falle ge-
hen, werden an Ort und Stelle wieder freige-
lassen. Die ehrenamtlichen Helfer sind mit ei-
nem Chiplesegerät ausgestattet und können 
den gesetzten Chip auslesen. Sind Katzen 
mit einem Chip oder einer Ohrtättowierung 
dabei, wird davon ausgegangen, dass diese 
bereits kastriert sind und sie werden sofort 
wieder freigelassen. Es findet dann weder 
eine Verbringung ins Tierheim noch zum 
Tierarzt statt.  Da die Aktion am sehr späten 
Abend bzw. in den frühen Morgenstunden 
erfolgen muss, wäre es von Vorteil, wenn Sie 
Ihre Katze in der Zeit der Fangaktion soweit 
es möglich ist, im Haus behalten. Damit die 
Aktion so schnell als möglich über die Bühne 
gehen kann, bitten wir Sie in dieser Zeit von 
Fütterungen im Freien absehen. Ebenso sollte 
die Futterstelle nicht unnötig von Menschen 
aufgesucht werden, so dass sich die scheuen 
Katzen an den Futterplatz gewöhnen können. 
In vielen Gemeinden und Städten ist das Kat-
zenelend bekannt. Doch es liegt an uns, uns 
diesem Problem rechtzeitig anzunehmen. Mit 
dieser Kastrationsaktion wird eine nachhalti-
ge Lösung möglich sein zum Wohl der Katzen 
und unserer Gemeindemitglieder. 

Sanierung der K5937 vom 30.08. - 01.10.2021  
Der Landkreis Tuttlingen hat die Sanierung der K5937 vom Orts-
ausgang Buchheim bis zur Kreisgrenze an die Fa. Peter Gross 
GmbH vergeben.  
Die Erneuerung der Asphalttragschicht und der Asphalt-
deckschicht wird im Zeitraum vom 30.08. bis voraussichtlich 
01.10.2021 erfolgen.  
In dieser Zeit wird ab Ortsausgang Buchheim eine Vollsperrung 
mit Umleitung in Richtung Beuron eingerichtet.  
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Kommunale Testzentren 
Corona-Teststation in Kolbingen ab Au-
gust geschlossen 
Aufgrund der ab August geltenden neuen 
Vorschriften hinsichtlich einer notwendigen 
digitalen Ausrüstung für Teststationen, müs-
sen wir unsere Teststation in Kolbingen lei-
der zum 01. August 2021 schließen. Bis ein-
schließlich 30. Juli kann man sich weiterhin 
zu den üblichen Zeiten testen lassen. Diese 
sind wie folgt: 
Montags, mittwochs und freitags von 17:00 
Uhr bis 17:30 Uhr   
  

 
 

  

Vereine und
Organisationen

MGV Harmonie Buchheim 
Danke für die Spende ! 
Herzlichen Dank sagt der Gesangverein 
Harmonie Buchheim  für die erhaltene 
Spende in Höhe von 275,00 € bei der Kreis-
sparkasse Tuttlingen. Der Spendenbetrag 
stammt aus dem sozialen Zweckertrag aus 
dem Produkt „PS-Sparen und Gewinnen“ 
und wird jedes Jahr ausgeschüttet. Hierbei 
werden im Wechsel die musischen Vereine 
und kulturellen Einrichtungen, die Kinder-
gärten und sozialen Einrichtungen sowie 
die Sportvereine berücksichtigt.  
 
  

Spielgemeinschaft  
SV K/L und SC BAT 
SG B.A.T./K.L.  
Freitag, 30.07.2021 
19:00Uhr, Freundschaftsspiel in Boll 
SG B.K.B./Gallmannsw. : SG B.A.T./K.L. I 
  
 
HEIMATVEREIN BUCHHEIM 
Am Samstag, den 31.07.2020 findet um 
20.00 Uhr im Sportheim unsere Generalver-
sammlung für die Jahre 2020 und 2021 statt
. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Schriftführerbericht 
- Kassenbericht 
- Entlastung 
- Wahlen 
- Ehrungen 
- Wünsche und Anträge 

Anträge sind schriftlich bei der Vorstand-
schaft zu stellen. 
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung. Es 
wird um telefonische Anmeldung unter Tel. 
1092 gebeten. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich ein. 

gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 
  
 
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Buchheim freut sich 
über Zuwachs 
Auf der Generalversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Buchheim am 24.07.2021 
konnten Kommandant Fritz Frey und sein 
Stellvertreter Andreas Raible vier Kamera-
den satzungsgetreu per Handschlag (der 
in diesem Jahr pandemiebedingt leider 

ausfallen musste) in die Wehr aufnehmen. 
Timo Fritz, Yannis Fischer, Franzisco Lentner 
und Jonathan Schmid erhielten die Schul-
terklappen zum Feuerwehrmann-Anwärter 
überreicht. Die Kameraden beteiligen sich 
seit mittlerweile 1 Jahr aktiv bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr und konnten teilweise schon 
Einsätze abarbeiten. 

Sie werden ab dem 16.09.2021 den Trupp-
mann-Lehrgang in Kombination mit dem 
Sprechfunker-Lehrgang besuchen und da-
bei die Grundkenntnisse des Feuerwehr-
wesens erlernen. Die Feuerwehr Buchheim 
sowie Bürgermeisterin Claudette Kölzow 
freuen sich über so viel junges Engage-
ment und heißen die Kameraden offiziell 
herzlich Willkommen. Wir wünschen un-
seren Anwärtern einen erfolgreichen Lehr-
gangsbesuch und dass sie immer gesund 
von ihren Einsätzen nach Hause zurück-
kehren! 

Zuwachs technischer Art erhält die Wehr 
durch eine Spende der Raiffeisenbank Do-
nau-Heuberg e.G. in Form eines mobilen 
Rauchverschlusses. Dieser wird bei Zutritt 
in verrauchte Bereiche eingesetzt, um 
die Ausbreitung von heißen und giftigen 
Brandgasen in rauchfreie Bereiche, wie bei-
spielsweise Fluchtwege, zu reduzieren. 

Der mobile Rauchverschluss wurde durch 
den Vorstandsvorsitzenden und Feuer-
wehr-Ehrenmitglied Rolf Schiele an Bür-
germeisterin Kölzow übergeben. Bürger-
meisterin Kölzow und Kommandant Frey 
danken Raiffeisenbank Donau-Heuberg, 
vertreten durch Herrn Rolf Schiele im Na-
men der Gemeinde Buchheim und der 
Freiwilligen Feuerwehr für diese Sachspen-
de, die der Allgemeinheit mit einem gu-
ten Zweck dienlich sein wird. Der Mobile 
Rauchverschluss vervollständigt die stra-
tegische Ausrichtung der Wehr und wird 
in den nächsten Übungsdiensten intensiv 
eingebunden werden. 

KöBücherei St. Stephanus 
Und wieder steht der Sommerurlaub vor 
der Tür. 
Die letzte Ausleihe vor den Sommerfe-
rien ist am Mittwoch, 28. Juli 2021 von 
16.15 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Die Bücherei Buchheim bleibt dann über 
die Handwerkerferien geschlossen. 
Am Mittwoch, 25. August 2021 ist die 
Bücherei wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie geöffnet. 

Einen schönen und erholsamen Urlaub 
wünscht Ihnen 
Ihr Büchereiteam 
Christine Fritz und Gabi Hanreich 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 09.08. – 27.08.2021 ist die 
Postfiliale nur vormittags geöffnet: 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.00 Uhr 
Mi + Sa 09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Wir bitten um Beachtung! 

Ab Montag, 30. August 2021 sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie 
da. 
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Schilpenzunft  
Buchheim 
An alle Schilpen, ob groß 
oder klein, am Samstag, den 

21.08.2021 findet am Platz der Begegnung 
unser Kinderferienprogramm unter dem 
Motto „Spiel und Spaß“ mit Hüpfburgen 
statt. Los geht es um 14 Uhr und endet um 
17 Uhr. 
  
Im Anschluss ab 18 Uhr laden wir alle Nar-
renfreunde und Gönner zum Grill/ Helferfest 
der Fasnet 2020 auf dem Platz der Begeg-
nung ein.  

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln
 („3 G“ Genesen, Geimpft,Getestet,)   
 
 

Aus den
Schulen

Grundschule  
Buchheim 
Schulfest-Alternative 
Diesen Sommer wäre 
turnusmäßig wieder ein 

Schulfest angesagt gewesen. Leider konn-
ten wir aufgrund der Pandemie die Vorbe-
reitungen dazu nicht stemmen, da hierzu 
ein Vorlauf von einem Vierteljahr nötig 
gewesen wäre. Und da die Kinder erst seit 
Ende der Pfingstferien wieder in der Schule 
präsent sind, war die Zeit dafür zu knapp. 

Um den Kindern trotzdem etwas Erfreuli-
ches bieten zu können, hatten wir uns im 
Kollegium eine Alternative überlegt und 
das Ganze dann auch mit Hilfe des Eltern-
beirats durchgeführt: 

Der „Thea-
t e r - B a h n -
hof-M ühlheim“ 
wurde kurzer-
hand engagiert, 
um uns sein lusti-
ges „Zirkus-Stück“ 
zu präsentieren: 

Allerlei Tiere, eine 
berühmte Seiltän-
zerin und andere 
Künstler, gaben ihr Können zum Besten. 
Auch das Publikum wurde immer wieder 
in das Stück einbezogen, was großen Spaß 
machte und für Stimmung sorgte. 

Mehr soll nicht verraten werden, damit 
zukünftigen Zuschauern und Zuschauerin-
nen die Spannung erhalten bleibt. 

Nach der Vorstellung, die mit begeister-
tem Applaus bedacht wurde, durften alle 
Schulkinder ein Eis ihrer Wahl beim Eisver-
käufer abholen und auch der „Dinnelewa-
gen“ wurde stark frequentiert. 

Da auch das Wetter mitspielte, war es für 
uns ein rundum gelungenes Fest, wenn 
auch in kleinem Rahmen. 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau Fridingen/ 
Neuhausen ob Eck 
Schuljahr 2021/2022 
Zum neuen Schuljahr 2021/2022 wird es an 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau Fridingen/Neuhausen personelle 
Veränderungen geben. Frau Schilling, Frau 
Epple, Herr Frommeld, Frau Renz, Frau Kais-
ner und Herr Zwick haben sich aus dem Kol-
legium verabschiedet. Zuversetzt wurden 
dafür bis jetzt Frau Lingner, Frau Reuter, Frau 
Spengler, Frau Wiesenbacher und Herr Weiß. 
Weitere Zuversetzungen sind möglich. 

Die Klassenlehrerzuteilung für das kommen-
de Schuljahr sieht demnach wie folgt aus: 
Kl. 5 Frau Voll 
Kl. 6 Herr Lange 
Kl. 7 Frau Mann/Frau Spohn 
Kl. 8 Herr Rinn  
Kl. 9a Frau Reuter 
Kl. 9b Frau Lingner  
Kl. 10 Herr Hahn  
(Änderungen vorbehalten!)  
Das Kollegium und die Bediensteten wün-
schen allen Schülern mit ihren Eltern und 
Familien gute erholsame Sommerferien. 

gez. Christian Traub 
Kommissarischer Schulleiter 
  
 
Realschule Mühlheim 
74 Zehntklässler/-innen erhalten ihren 
Realschulabschluss 
Nach einem besonderen Schuljahr entlässt 
die Realschule Mühlheim den 37. Jahrgang 
mit erfolgreich bestandener Abschluss-
prüfung. Die Schulschließungen im ver-
gangenem sowie in diesem Jahr konnten 
nahtlos durch Homeschooling mit gezielter 
Prüfungsvorbereitung in den zu prüfenden 
Hauptfächern Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch und dem Wahlpflichtfach (AES, Technik 
oder Französisch) überbrückt werden. Mit 
der Wiederaufnahme des Schulbetriebes 
wurden die Klassen 10 weiter punktgenau 
auf die Hauptfachprüfungen vorbereitet, 
sodass alle Schülerinnen und Schüler diese 
im Juni absolvieren konnten. Einige wenige 
haben sich im Juli freiwillig mündlichen Prü-
fungen gestellt. 

Herausragende Abschlüsse erreichten Cindy 
Kompowski aus Renquishausen (mit einer 
Durchschnittsnote von 1,0), Levin Schacht 
aus Mühlheim und Julia Schwarz aus Nen-
dingen (jeweils mit einem Schnitt von 1,2) 
sowie Marc Dreher aus Königsheim (mit ei-
nem Schnitt von 1,4). 
Am Freitag, den 23. Juli 2021, durften die 
Schülerinnen und Schüler unter Einhaltung 
der Hygieneregelungen und im Beisein 
engster Begleitpersonen auf dem Frei-
gelände der Festhalle in Mühlheim ihre 
Zeugnisse in Empfang nehmen. 

Folgende Schüler haben die Prüfung be-
standen (P=Preis; L=Lob): 
Kl. 10c Hr. Graf 
Fiona Boos (P) Buchheim, 

Samuel Nikoltschov Buchheim, 
Janne Schaeche Buchheim. 
  
Termine 
Montag,  13.09.21 
1. Schultag für die Klassen 6 bis 10, 7:50 h 
Dienstag, 14.09.21 
1. Schultag für die Klassen 5, Einschulungs-
feier unter Vorbehalt  
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium 
wünschen schöne und erholsame Sommer-
ferien. 
   
 
Ferdinand-von-Steinbeis- 
schule Tuttlingen 
35 Schüler erlangen die Fachhochschul-
reife und können nun studieren 
Bewerbung für das Schuljahr 2021/2022 
noch möglich 
Die Ferdinand-von-Steinbeisschule verab-
schiedet 35 Schüler der Berufskollegs Tech-
nik zur Erlangung der Fachhochschulreife 
(1BKFHT) mit ihren Abschlusszeugnissen. 
Die Voraussetzung für diesen Bildungsgang 
ist der Mittlere Bildungsabschluss und eine 
abgeschlossene gewerbliche Berufsausbil-
dung. Innerhalb von nur einem Schuljahr 
haben sich die Schüler intensiv auf die Prü-
fung zur Fachhochschulreife und das nun 
mögliche Studium danach vorbereitet. 
Das Fach „Projektarbeit“, in welchem sich die 
Schüler in Gruppen organisieren und ein 
Projekt von der Idee bis zum Prototypen pla-
nen, entwickeln und bauen, konnte leider 
nur theoretisch stattfinden. Trotz allem trai-
nierten die Schüler Schlüsselqualifikationen 
wie Teamfähigkeit, Durchhaltevermögen 
und Medienkompetenz. 
Auch dieses Schuljahr war von einer langen 
Schulschließung geprägt, was aber durch 
den Onlineunterricht bestmöglich ausgegli-
chen wurde. Jede Schulstunde wurde digi-
tal abgehalten und durch die Nutzung von 
Microsoft Teams an der Schule gab es auch 
keinerlei technischen Ausfälle. Die Klassen 
haben im Laufe des Schuljahres Tablets er-
halten, mit denen sie im Online- sowie Prä-
senzunterricht gut arbeiten konnten. 
Die Schüler haben bewiesen, dass sie mit 
Durchhaltevermögen und Motivation die 
Fachhochschulreife verdient erlangt haben 
und nun ihren weiteren Weg an einer Fach-
hochschulreife oder dualen Hochschule ein 
Studium zu beginnen können. 
„Die Schüler sind mit den Herausforderun-
gen des Online-, Wechsel und Hybridunter-
richts „am Ball geblieben“ und haben die 
Studierfähigkeit grundsätzlich erreicht. Dass 
dies so erfolgreich wird, liegt ab jetzt an den 
Schülern, so formulierte es Schulleiterin Su-
sanna Galla. 
Die Anwesende die Klassenlehrer Victoria 
Spanier und Peter Milani gratulierten den 
Schülern und übergaben die Zeugnisse und 
Preise. 
Unter den geltenden Pandemiebedingun-
gen konnten sich die Fachlehrer und über 
die Distanz noch mit einem Gläschen Sekt 
anstoßen und die Verabschiedung so feier-
lich wie möglich gestalten. 
Ab dem kommenden Schuljahr wird der Fo-
kus auf die Studierfähigkeit weiter verstärkt. 
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Dies geschieht durch Methodentage sowie 
die neuen möglichen Zusatzqualifikationen 
„Grundlagen SAP (SAP4school)“ und dem 
Sprachkurs Chinesisch. Auch werden die 
Schülerinnen und Schüler weiterhin mit Ta-
blets ausgestattet um die digitalen Fertig-
keiten weiter zu vertiefen bzw. auch Neues 
zu lernen. 
Für das das kommende Schuljahr sind noch 
einige Restplätze frei, so dass man sich ger-
ne bewerben kann. Weitere Informationen 
telefonisch unter der 07461 926-2800 oder 
über die Homepage 
www.steinbeisschule.de 
  
 

Immendingen. Waldbaden mit Waldme-
ditation.  
Mittwoch, 4. August, 19 bis 20:30 Uhr 
Vulkanberg Höwenegg. Weg von Stress 
hin zur Ruhe. Achtsamkeitsübungen und 
Abendmeditation mit Anleitung von Druidin 
Dagita am ruhenden Höwenegg. Treffpunkt: 
Waldparkplatz Höwenegg; Anmeldung 
und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de. 

Nusplingen. Im Reich der Meerengel – der 
Nusplinger Plattenkalk.  Samstag, 7. August, 
13 Uhr (Anmeldung	bis	05.08.) 
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde im 
Nusplinger Plattenkalk erdgeschichtlich inte-
ressierte Naturliebhaber. Die in einer Lagune 
des Oberen Jura abgelagerten Tiere und Pflan-
zen bringen Licht in das Dunkel der grauen 
Vorzeit. Ein geologischer Lehrpfad ergänzt die 
Grabungsstelle. Dr. Günter Schweigert und Dr. 
Gerd Dietl (beide vom Stuttgarter Naturkunde-
museum) führen ihre Gäste über einen Teil die-
ses Lehrpfads zu den Ausgrabungen im Nus-
plinger Steinbruch und erläutern die dortige 
Situation. Zum Abschluss wird noch eine kleine 
Sonderausstellung mit Plattenkalkfossilien in 
der Nusplinger Friedhofskirche St. Peter & Paul 
besucht. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen; Lei-
tung: Dr. Günter Schweigert, Dr. Gerd Dietl; Ge-
bühr: Spenden erwünscht; Anmeldung bis 5. 
August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Thiergarten. Wo der Turm im Winde wackelt 
... Samstag, 7. August, 14 bis ca. 16 Uhr 	(Anmel-
dung	bis	05.08.) 
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist 
eine der größten und am besten erhaltenen 
Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der Füh-
rung werden „Geschichte und Geschichten“ 
rund um die Burg lebendig, die für Erwachsene 
und Kinder informativ und spannend sind. Er-
zählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf 
und Bau und von interessanten Funden, eben-
so über Geschichte und Restaurierung. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Stein-
bruch Thiergarten; Leitung: Willi Rößler, Emil 
Laschinger, Wolfgang Teyke (Aktion Ruinen-
schutz Oberes Donautal); Gebühr: 5,- €, Kinder 
frei; Anmeldung bis 5. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

Immendingen. Erlebnisführung Donau-
versickerung – Mit der Druidin unterwegs. 
Samstag, 7. August, 11 bis 12:30 Uhr 
Eintauchen in die faszinierende Welt der Kelten. 
Druidin Dagita nimmt die Teilnehmenden mit 
auf eine Reise zu mystischem Gedankengut. 
Sie lassen sich faszinieren von naturspirituellen 
Zusammenhängen, geologischen Gegeben-
heiten, geschichtlichen Ereignissen, Mythen 
und Sagen. Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden 
in eine Richtung. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in 
Immendingen; Anmeldung und Informationen 
bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, dagita@
hegau-druiden.de. 

Mühlheim an der Donau. Vogel- und Nist-
kastenlehrpfad Lippachtal.  Sonntag, 8. Au-
gust, 9 bis 12 Uhr (Anmeldung	bis	05.08.) 
Bei einer Führung über den Nistkastenlehrpfad 
im Lippachtal gibt es vieles zu entdecken. Rund 

60 verschiedene Nistkästen sind entlang der 
2,3 km langen Wegstrecke angebracht. Auch 
Flora und Fauna des Lippachtals werden bei 
der Führung nicht zu kurz kommen. Treffpunkt: 
Spielplatz Lippachtal, Mühlheim an der Donau; 
Leitung: Heinz Pfindel; Gebühr: 5,- €; Anmel-
dung bis 5. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Immendingen. 
Faszination Vulkanberg Höwenegg.  
Sonntag, 8. August, 10:30 bis 12 Uhr. 
Erlebnisführung „Zeitreise am Höwenegg“. 
Die abwechslungsreiche Vergangenheit des 
Vulkanberges ist sowohl geologisch wie ge-
schichtlich voller dynamischer Wechsel und 
Extreme. Die Zeitreise führt von der Entste-
hung des Höwenegg zum Mittelalter und 
den beiden Burgen bis hin zum Basaltab-
bau und den Fossilienfunden. Treffpunkt: 
Waldparkplatz Höwenegg; Anmeldung 
und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de. 

Thiergarten. Burgruinen, Kletterfelsen und 
eine Höhle.  Sonntag, 8. August, 9 Uhr. 
Die Wanderung führt durch eine Talschlinge 
der Urdonau zur geschichtsträchtigen Ruine 
Oberfalkenstein, vorbei an steilen Kletterfelsen 
mit großartigen Tiefblicken und auf gesicher-
tem Pfad über das Felsmassiv der Schaufelsen 
mit bis zu 170 m hohen Wänden und bizarren 
Türmen. Artenreiche Wälder begleiten den 
Weg zu einem wildromantischen Tal mit einer 
versteckten Höhle. Wanderstrecke: 12 km, 330 
Höhenmeter, 4,5 Stunden; Treffpunkt: wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben. Anmel-
dung und Informationen bei den Wanderfüh-
rern Ursula und Hans-Jürgen Hoffmann, Tel. 
07579/933912, mobil 0160 6292166. 

Beuron. Hubschrauber der Tierwelt - 
Die Libellen im Naturpark Obere Donau.  
Donnerstag, 12. August, 10 bis 12:30 Uhr 
(Anmeldung	bis	09.08.) 
Auf der Exkursion in die Lebensräume der 
heimischen Libellen können die Teilneh-
menden die faszinierenden und im Tierreich 
einzigartigen Verhaltensweisen, wie das 
Jagdverhalten und die Fortpflanzungsak-
tivitäten diverser Groß- und Kleinlibellen 
aus der Nähe beobachten. Sie untersuchen 
die zwei unterschiedlichen Lebensphasen 
der Libellen im und über dem Wasser und 
lernen die hier häufigen Arten kennen. Die 
Veranstaltung ist besonders für Familien mit 
Kindern geeignet. Treffpunkt: Talhof, Beuron 
Langenbrunn; Leitung: Carsten Weber; Ge-
bühr: 5,- €; Anmeldung bis 9. August beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Filzkurs Eulen. 
Freitag, 13. August, 14 Uhr. 
(Anmeldung	bis	11.08.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Eulen gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Er-
wachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Marlies Martin; Gebühr: 10,- € inkl. Material; An-
meldung bis 11. August beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Interessantes
und Wissenswertes

Naturschutzzentrum  
Obere Donau /  
Naturpark Obere Donau 
Gutenstein. Rallye Kanu-Natur. Samstag, 
31. Juli, Start 9 bis 14 Uhr. 
Auf der Donau paddelnd die herrliche Natur 
des Donautals genießen, spannende Aufga-
ben rund um das Thema Kanufahren und 
Natur lösen und mit ein wenig Glück eine 
ökologisch geführte Kanutour gewinnen – 
das alles gibt es bei der Rallye Kanu-Natur 
am 31. Juli. Die Mitmachaktionen finden im 
Bereich Gutenstein bis Dietfurt statt, natür-
lich ist auch eine längere Paddeltour mög-
lich. Gestartet werden kann mit eigenem 
Boot oder mit einem Leihboot der Kanuver-
mieter im Donautal. In beiden Fällen sind je 
nach Einstiegsstelle (Hausen im Tal, Thier-
garten, Gutenstein) noch einzelne Plätze 
verfügbar, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Für die Teilnahme an der Rallye entstehen 
keine zusätzlichen Kosten, es fallen die regu-
lären Gebühren für einen Befahrungsschein 
oder das Leihen eines Kanus an. 
Anmeldung Privatbootfahrer bis 30. Juli 
beim Naturschutzzentrum Obere Donau, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de, 
Anmeldung für Teilnahme mit Leihboot bei 
den Kanuvermietern im Donautal. Weitere 
Infos: www.nazoberedonau.de 

Beuron. Geführte Wanderungen in Beu-
ron und Umgebung. Mittwoch, 4. August 
und Freitag, 13. August, jeweils 14 Uhr (An-
meldung	bis	03.08.) 
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur er-
lebbar zu machen, lädt der Naturparkverein 
zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird 
auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand auf-
merksam gemacht. Außerdem werden die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen 
und standörtlichen Zusammenhänge er-
läutert. Treffpunkte: Neidingen Kapelle bzw. 
Neumühle; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
4,- €; Anmeldung bis jeweils 1 Tag vorher 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
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Donauberg-
land 
Erhöhte Vorsicht auf 
Wanderwegen 

Die Unwetter und die starken Regenfälle der 
letzten Wochen haben auch an den Wan-
derwegen Spuren hinterlassen. Wir weisen 
in Kooperation mit den Kommunen im Do-
naubergland darauf hin, dass Wanderwege 
ausgewaschen, mit Geröll überspült oder 
gar überschwemmt sein können. Ebenso 
kann es einzelne umgestürzte Bäume auf 
den Wegen geben. Dies gilt natürlich auch 
besonders für Radwege im Wald. Wir bitten 
deshalb um erhöhte Vorsicht bei den Touren 
durch die Natur. Aufgrund der Nässe kön-
nen Auf- und Abstiege derzeit besonders 
rutschig sein. Wir empfehlen daher, wenn 
möglich Wanderstöcke bei den Spazier-
gängen und Wanderungen zu benutzen. 

Willkommen in der Heimat 
Natur 
Gemeinsame Kampagne von 
Naturschutzzentrum Obere 

Donau und Donaubergland für die scho-
nende Auszeit in der Natur 
Unter dem Motto „Heimat Natur“ wirbt das 
Naturschutzzentrum Obere Donau im „Haus 
der Natur“ in Beuron gemeinsam mit dem Do-
naubergland Tourismus mit einer besonderen 
Infokampagne bei Besucherinnen und Besu-
cher im Donaubergland für einen achtsamen 
und schonen Umgang mit der Natur bei den 
Ausflügen in der Region, ob zu Fuß, mit dem 
Rad oder auch per Boot auf der Donau. 
Am Samstag, 31. Juli führt des Naturschutz-
zentrum Obere Donau im Rahmen der Kam-
pagne eine „Rallye Kanu – Natur“ für Famili-
en auf der Donau durch. Die Veranstaltung 
findet nur bei erlaubtem Pegelstand statt. 
Weitere Infos dazu in der gesonderten Mittei-
lung des „Haus der Natur“ Beuron und auch 
im Internet unter www.heimat-natur.info 
 
Sommerferien: Tipps für Wander- und 
Radtouren 
Über die neu gestaltete Internetseite www.
donaubikeland.de finden Sie Informationen 
und Touren für Ihren entspannten Radausflug 
in der Region. Entdecken Sie auch mal neue 
Wege für sich, aber vermeiden Sie Wanderwe-
ge mit dem Rad. 
Ein Vielzahl an kürzeren und längeren Wan-
derrouten, auch mal abseits der Qualitäts- 
und Premiumwege, findet sich im Internet in 
unserem „Tourenfinder“ unter www.donau-
bergland.de.  Schauen Sie einfach mal rein. 
Und: Das Einkehren nicht vergessen, einfach 
mal „Auszeit Daheim“.
 
 

Mühlheim 

Nachwuchs treibt schöne Blüten 
Für den 1. August haben wir eine besondere 
Kostbarkeit im TheaterBahnhof Mühlheim 
anzubieten: um 19:00 Uhr spielen spielen 
hochkarätige junge Gitarrenschüler für Sie 
ein schillerndes Programm. Reisen mit Ihnen 
quer durch die Musik- Genres: Klassik, Rock, 

Pop, Latin-Style, Funk... 
Bei gutem Wetter im Bahnhofsgarten, bei 
schlechter Witterung indoor. Es spielen für 
sie Jan Schmidt, Erwin Yuan, Mariza Schwartz 
und Fridolin Bachmann. Sie alle waren schon 
mehrfach Preisträger bei „Jugend Musiziert“. 
Kommen Sie und lauschen Sie: Musik vom 
feinsten, anrührend, romantisch, anregend! 
Eintritt 10,- Euro/Person, der Erlös geht an 
die jungen Künstler. Spieldauer 1 Stunde, 
bitte vor reservieren unter 0171-805 88 69, 
service@theater-bahnhof.de. 
Und natürlich spielen wir davor im Rah-
men der Gartenspiele am 31.07. & 01.08. 
jeweils 15h das Familienprogramm: „Ha-
senstark und Bärenangst“ (für Kinder ab 
4). Eine anrührende Geschichte über Ver-
trauen und echte Freundschaft. Da erzählt 
Hugo, der Geschichtenfänger, von Hase. Der 
braucht einen Freund. Am besten einen star-
ken, um sich mit ihm vor Wolf und sonstigen 
Gefahren seines Hasenlebens zu schützen. 
Bär wäre genau passend. Doch hat der lei-
der keine Lust darauf Freund eines Angst-
hasen zu werden. Was muss alles passieren, 
damit sie vielleicht doch noch Freundschaft 
schließen? Live-Musik, Gesang und Spiel mit 
Happy End! Kinder 6,-€ / Erwachsene 7,-€ auf 
allen Plätzen. Bitte reservieren – das geht ab 
sofort unter der o.g. Telefonnummer und 
Email-Adresse. 
Auch in den Ferien bleiben wir aktiv mit 
Workshop-Angeboten, Sie können jetzt 
schon buchen:
23. - 27.08. Workshop Modellbau für Kin-
der ab 10, täglich 10-13 Uhr, Gebühr 80,-€ 
30.08. - 03.09. Schauspiel für Jugendliche 
ab 12, täglich 14-17 Uhr, Gebühr 100,-€ 
06. - 10.09. Schauspiel für Kinder ab 8, 
täglich 10-13 Uhr, Gebühr 100,-€ 
11. - 12.09. Schauspiel für Erwachsene, Sa 
10-17h, So 10-13h, Gebühr 150,-€ 
Nähere Infos unter www.theater-september.
de/de/theater-bahnhof/workshops 
 

 
Klinikum wirbt mit Pflegebuddy für die 
Ausbildung zur Pflegefachkraft 
Durch die Pandemie sind häufig viele be-
kannte Maßnahmen der Berufsorientierung 
für Schülerinnen und Schüler schwierig, 
ja nicht selten unmöglich geworden. Den 
Ausbildungsleitern des Klinikum Landkreis 
Tuttlingen stehen aufgrund der Pandemie 
viele Aktionen nicht mehr zu Verfügung, um 
junge Menschen zu erreichen und sie über 
die Ausbildung zur Pflegefachkraft oder zur 
Medizinischen Fachangestellten zu infor-
mieren. 

„Wir haben daher nach einem neuen Weg 
gesucht, wie wir Schülerinnen und Schüler 
trotzdem passend erreichen und sie über 
die Chancen und Vorteile einer Ausbildung 
zur Pflegefachkraft oder zur Medizinischen 
Fachangestellten informieren können. Eine 
tolle Möglichkeit bietet nun unser „Pflege-

buddy“. Der „Pflegebuddy“ des Klinikums ist 
nichts anderes als ein Imbisswagen – ein so-
genannter Foodtrailer - mit dem unsere Aus-
bildungsverantwortlichen - natürlich immer 
in Abstimmung mit der Schulleitung - ab so-
fort auf Schul- und Pausenhöfen der Schulen 
im Landkreis die Schülerinnen und Schülern 
über die Ausbildung zur Pflegefachkraft oder 
zur Medizinischen Fachangestellten infor-
mieren. Neben wichtigen Informationen zum 
Thema Ausbildung gibt es dann auch ein ge-
sundes Vesper oder Frühstück in Form von 
Müsli oder Obstsalaten, selbstverständlich 
frisch hergestellt von unserer Klinikküche“, 
informiert Personaldirektor Oliver Butsch. 
Bereits in dieser Woche befindet sich deshalb 
der „Pflegebuddy“ an der Hermann-Hes-
se-Realschule in Tuttlingen, wo Schülerinnen 
und Schüler der 8. und 9. Klasse Tipps und 
Infos über die Ausbildung zur Medizinischen 
Fachangestellten und Pflegefachkraft erhal-
ten. 
Interessierte Schulen können sich gern an 
die beiden Ausbildungsleiterinnen Frau 
Sandra Keller und Frau Sonja Kurtz unter der 
07461 97-1598 oder via E-Mail: s.keller@klini-
kum-tut.de 
wenden. Das Ausbildungsteam des Klini-
kums freut sich über einen Anruf oder eine 
Nachricht. 
  

  
 
Bildungszentrum Gorheim 
Stöbern Sie auf der Internetseite des Bil-
dungszentrums Gorheims unter www.bil-
dungszentrum-gorheim.de und überzeu-
gen Sie sich von unserem breiten Spektrum 
an Kursangeboten. Sicherlich ist auch für Sie 
das Passende dabei! 
Ein kleiner Auszug aus dem aktuellen Pro-
gramm: 
Trauertattoo: Unsere Haut als Gefühls-
landschaft 
Ausstellung vom 24.07.21 bis 01.08.21 
Ausgestellt werden Fotografien und Ge-
schichten von Menschen aus ganz Deutsch-
land, die von Katrin Hartig, Fernsehjourna-
listin und Trauerbegleiterin sowie Stefanie 
Oeft-Geffarth, Unternehmerin und Künstle-
rin, aufgenommen wurden.  
Selbstwirksamkeit für Schwangere 
Kursstart: 08.09.2021, 17:00 – 19:00 Uhr 
Eine Schwangerschaft ist eine ganz beson-
dere Situation im Leben und wird begleitet 
von intensiven Gefühlen und Gedanken, 
Erwartungen und Hoffnungen, aber auch 
von Sorgen und Ängsten. Das Konzept der 
Selbstwirksamkeit, also der Glaube an sich 
selbst und in die eigenen Fähigkeiten, kann 
Ihnen dabei helfen, Ihre Rolle als (werdende) 
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Mutter aus eigener Kraft erfolgreich bewälti-
gen zu können. 

Qigong Yangsheng 
Kursstart: 14.09.2021, Anfängerinnen und 
Anfänger 17:30 – 18:30 Uhr, Fortgeschrittene 
18:45 Uhr - 19:45 Uhr 
Qigong Yangsheng ist eine jahrtausendealte 
Übungsmethode und Bestandteil der soge-
nannten traditionellen chinesischen Medizin, 
welche der Reduzierung von Stress dient und 
Entspannung und seelische Ausgeglichen-
heit fördert. Die fließenden Bewegungen 
sind leicht zu erlernen und können in jedem 
Alter und bei jeder körperlichen Verfassung 
angewandt werden. 

Portugiesisch für Anfägerinnen und An-
fänger 
Kursstart: 05.10.2021, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sie wollten schon immer Portugiesisch spre-
chen? Dann sind Sie in diesem Kurs genau 
richtig! Um verschiedene Lerntypen anzu-
sprechen, wird die Sprache ganzheitlich über 
freies Sprechen, Hörverstehen und Lesen ver-
mittelt. 

Vom Zorn Gottes und anderen Eigenschaf-
ten 
Kursstart: 28.09.2021, 18:30 Uhr – 20:00 Uhr 
Begeben Sie sich auf eine spannende Reise 
zu wenig bekannten Gottesbildern. An sechs 
Abenden werden Sie anhand ausgewählter 
biblischer Texte in die Welt der unterschied-
lichsten Vorstellungen von Gott eintauchen. 
An jedem Termin erhalten Sie vom Referen-
ten eine Einführung in die Texte, die Sie an-
schließend gemeinsam lesen und diskutie-
ren. 
  
Jugendkunstschule 2021-01 
Angebote im Sommer 
Die Jugendkunstschule des Bildungszent-
rums Gorheim in Sigmaringen war, wie die 
Schulen, von den Corona-bedingen Schlie-
ßungen betroffen. Somit war die Freude der 
Kinder und Jugendlichen groß, die Jugend-
kunstschule zumindest ein paar Mal vor den 
großen Ferien noch besuchen zu dürfen um 
gemeinsam zu zeichnen, malen und kreativ 
sein. Die laufenden Jahreskurse machen jetzt 
Sommerpause, bis es dann im September 
wieder losgehen wird. Damit es in den Som-
merferien niemandem langweilig wird, hat 
das Team der Jugendkunstschule ein paar 
Angebote ausgearbeitet wie: 
02.08.21 von 13-16 Uhr Stop-Motions Film 
mit „Mr. Jim“. 
Gemeinsam denken wir uns ein cooles Dreh-
buch für Euren Film aus und dann kann es 
auch schon losgehen mit den Aufnahmen. 
Gerne dürft Ihr auch eure Lieblings Le-
go-oder Playmobilfiguren mitbringen die 
dann in den Film miteingebaut werden. 
04.09.21 von 14-16 Uhr Offenes Atelier Ju-
gendliche  
Zeichnen und gestalten sind deine große 
Leidenschaft? Du willst verschiedene Materi-
alien von Tusche bis Acryl ausprobieren oder 
du hast Lust dreidimensional zu arbeiten? 
Dann bist du hier genau richtig! An diesem 
Nachmittag erfährst Du, was Dich alles in den 
Jahreskursen der Jugendlichen erwartet. 
Anmeldungen und genauere Informatio-

nen über die Homepage www.bildungszen-
trum-gorheim.de. Im Ferienspaß von der 
Stadt Sigmaringen gibt es noch freie Plätze in 
den Landartworkshops:  
10.08. von 10-12 Uhr Kandinski auf der 
Wiese  
11.08. von 10-12 Uhr Miro und Mondrian im 
Wald. 
Anmeldungen über die Stadt Sigmaringen. 
   
 

Forschungsteam der Hochschule 
Futwangen lädt zur Beteiligung 
an erneuter Online-Umfrage ein 
Wie hat die Digitalisierung unseren All-
tag im vergangenen Jahr verändert?  
Im Rahmen des Forschungsprojekts „Digital-
dialog 21“ erfasst ein Team der Hochschule 
Furtwangen unter Leitung von Prof. Dr. Ste-
fan Selke die Meinungen und Gestaltungs-
ideen von Bürgerinnen und Bürgern zum 
Thema Digitaler Wandel mit Fokus auf den 
ländlichen Raum. In Bürgerdialogen, die seit 
dem vergangenen Jahr in Kooperationsge-
meinden Baden-Württembergs stattfinden, 
tauschen sich die Teilnehmenden zu Chan-
cen und Risiken, sowie über Ideen zur ge-
meinsamen Gestaltung der Digitalisierung 
in ihren Kommunen aus. Pandemiebedingt 
wurde ein Teil der Veranstaltungen digital 
abgehalten. Auch eine landesweite Bürger-
befragung führten Prof. Dr. Selke und sein 
Team im vergangenen Jahr durch – und la-
den nun zu einer zweiten Online-Runde ein. 

„Leider hat die besondere gesellschaftli-
che Situation durch die Corona-Pandemie 
immer noch einen sehr großen Einfluss auf 
unseren Alltag“, so Selke. „Für viele Heraus-
forderungen in den vergangenen Monaten 
waren digitale Technologien unabdingbar, 
somit haben sich seit der letzten Befragung 
voraussichtlich einige Veränderungen er-
geben“.  In dem Online-Fragebogen kann 
jeder und jede am Thema Interessierte die 
eigenen Einschätzungen, Erfahrungen und 
Erwartungen angeben. 

„Unser Ziel ist es, auf Grundlage unserer 
Forschung Handlungsempfehlungen für 
die Gestaltung des digitalen Wandels an die 
politischen Entscheidungsträger zu formu-
lieren“, erklärt Soziologe Selke. An der Befra-
gung können Bürgerinnen und Bürger aus 
Baden-Württemberg (unabhängig von einer 
Teilnahme an der ersten Befragung 2020) 
noch bis zum 30. September teilnehmen. 
Wer sich darüber hinaus bei dem Thema ein-
bringen möchte, kann sich noch bis 15. Au-
gust für das „Bürgerforum Digitaldialog 21“ 
zum digitalen Wandel im ländlichen Raum 
anmelden, das am 29. Oktober in Stuttgart 
stattfinden wird. 
Das Forschungsprojekt „Digitaldialog 21“ 
wird vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württem-
berg (MWK) aus Mitteln der Landesdigita-
lisierungsstrategie „digital@bw“ bis 2022 
gefördert. Zusammen mit der Hochschu-
le für Medien in Stuttgart, der Pädagogi-
schen Hochschule Ludwigsburg und zivil-
gesellschaftlichen Kooperationspartnern 

erforscht ein interdisziplinäres Team der 
Hochschule Furtwangen in einem breit an-
gelegten Dialogprozess Chancen, Heraus-
forderungen und Gestaltungsmöglichkeiten 
des digitalen Wandels. 
Teilnahmelink Bürgerbefragung: 
https://www.soscisurvey.de/bbdd22/ 
Anmeldelink Bürgerforum: 
https://www.soscisurvey.de/bbdd21/ 
Weitere Informationen, auch zu den Ergeb-

nissen der ersten 
Befragung, gibt 
es auf der Projekt-
webseite https://
digitaldialog21.
de. 
QR-Code	 scannen	
und	 direkt	 zur	 On-
line-Umfrage	 kom-
men!

  
 

Arbeitsagentur für Arbeit 
100 Euro Kinderfreizeitbonus für Famili-
en im Leistungsbezug 
Um Familien mit geringem Einkommen zu 
unterstützen, bekommen diese im August 
einen Kinderfreizeitbonus in Höhe von ein-
malig 100 Euro je Kind ausgezahlt. Der Bo-
nus kann individuell für Ferien-, Sport- und 
Freizeitaktivitäten eingesetzt werden. 
Den Kinderfreizeitbonus erhalten minder-
jährige Kinder und Jugendliche aus Familien 
mit kleinen Einkommen, die im August 2021 
Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch 
(SGB) II oder XII, dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz, dem Bundesversorgungsge-
setz, den Kinderzuschlag (KiZ) oder Wohn-
geld beziehen. 

Der Kinderfreizeitbonus wird an Bezieher 
von Leistungen nach dem SGB II, Asylbe-
werberleistungsgesetz und dem Kinderzu-
schlag automatisch ohne Antrag im August 
2021 ausgezahlt. 

Familien, die nur Wohngeld und keinen 
Kinderzuschlag beziehen und Familien 
mit Sozialhilfe nach dem SGB XII müssen 
einen Antrag bei der Familienkasse stel-
len. 

Den Antrag finden Sie auf der Internetseite 
der Familienkasse unter: https://www.ar-
beitsagentur.de/familie-und-kinder/kinder-
freizeitbonus. 

Der ausgefüllte Antrag ist zusammen mit 
dem Nachweis über den Bezug von Sozi-
alhilfe oder Wohngeld für August 2021 per 
Post oder E-Mail (Adresse: Kinderfreizeit-
bonus@arbeitsagentur.de) direkt an die 
zuständige Familienkasse zu richten. 

Die zuständige Familienkasse kann aus dem 
letzten Kindergeldbescheid entnommen 
werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt 
bei der Familienkasse. Ansprechpartner 
stehen hierfür über eine gebührenfreie Ser-
vice-Hotline unter der Telefonnummer 0800 
455 55 43 zur Verfügung.  
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Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 
Elektronische Patientenakte: Nachbesse-
rung notwendig
•	 Transparenz: Nutzenabwägung braucht 

vollständige Informationen
•	 Datennutzung darf nur nach aktiver Zu-

stimmung durch Patient:innen erfolgen 
Am 1.7. hat die Einführung der Elektro-
nischen Patientenakte einen weiteren 
Meilenstein erreicht. Bereits seit dem 1. 
Januar 2021 müssen Krankenkassen ih-
ren Versicherten eine Elektronische Pa-
tientenakte anbieten, Ärzt:innen, Zahn-
ärzt:innen und Psychotherapeut:innen 
hatten im letzten Halbjahr Zeit, die tech-
nischen Voraussetzungen in ihren Praxen 
zu erfüllen. Nun haben Patient:innen die 
Möglichkeit, ihre Akte überall in das digi-
tale Format zu überführen. 

„Diese technische Etappe kann ein Anlass 
für Verbraucherinnen und Verbraucher sein, 
über einen Umstieg auf die elektronische 
Patientenakte und dem damit verbundenen 
möglichen Nutzen, aber auch den gegebe-
nen Risiken nachzudenken“, so Peter Grie-
ble, Leiter der Abteilung Versicherungen, 
Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. „Damit eine fun-
dierte Entscheidung unter Abwägung aller 
Risiken und Nutzen getroffen werden kann, 
sind ausreichende und einfach zugängliche 
Informationen über den technischen Stand 
und mögliche Bestrebungen im Hinter-
grund dringend erforderlich.“ 

Ein Vorteil der Elektronischen Patientenakte 
(EPA): Durch die digitale Speicherung kön-
nen Verbraucher:innen selbst und Behan-
delnde einen schnellen Überblick beispiels-
weise über Gesundheitsinformationen, 
bereits durchgeführte Untersuchungen und 
deren Ergebnisse bekommen. Aus daten-
schutzrechtlichen Gründen sind jedoch 
noch wesentliche Nachbesserungen erfor-
derlich. So lassen sich einzelne Dokumente 
bislang nicht sperren, das soll sich erst im 
nächsten Jahr ändern. Die Entscheidung, 
ob eine digitale Akte überhaupt angelegt 
werden soll und was mit den Daten der Pati-
ent:innen geschieht, muss außerdem in de-
ren Hand liegen. Die derzeitigen Bestrebun-
gen des Sachverständigenrats Gesundheit 
der Bundesregierung scheinen an dieser Da-
tensouveränität zu rütteln: In einer aktuellen 
Studie schlägt der Rat vor, Daten aus Patien-
tenakten automatisch für Forschungszwe-
cke zur Verfügung zu stellen. Patient:innen, 
die das nicht wollen, müssen selbst aktiv 
werden und umständlich per „opt-out“ wi-
dersprechen. „Solche grundlegenden Ent-
scheidungen dürfen auf keinen Fall über die 
Hintertür eingeführt werden und benötigen 
eine aktive Zustimmung der Verbraucherin-
nen und Verbraucher“, betont Grieble. 

Für weitere Informationen 
Dr.	Peter	Grieble	|	Abteilungsleiter	Versicherun-
gen,	Pflege,	Gesundheit, Tel.	(0711)	66	91-42 
grieble@vz-bw.de 
Niklaas	Haskamp	|	Pressestelle 
Tel.	(0711)	66	91-73,	presse@vz-bw.de    

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim

Wochenspruch: 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von 
dem wird man umso mehr fordern. 
(Lukas 12, 48) 

Urlaubs-Psalm  
Endlich, HERR, mein Gott, habe ich Urlaub. 
Endlich kann ich tun und lassen, was ich will. 
Ich habe frei von Arbeit und Pflichten. 
Loslassen kann ich, was mich täglich in Atem 
hält. 
HERR, in Deiner Gegenwart atme ich auf. 
Ich sammle neue Kräfte und denke neue 
Gedanken. 
Ich freue mich meines Lebens, mein Gott; 
des Lebens, das du mir geschenkt hast. 
Wie wunderbar sind Deine Pläne und Wege 
mit mir. 
Ich danke Dir für die Menschen, 
die Du zu mir geführt hast. 
Du hast den Rhythmus von Arbeit und Ruhe 
geschaffen, 
fassen und lassen, einatmen und ausatmen. 
Endlich, HERR, lasse ich alles Sorgen und 
Planen ruhen. 
Endlich entdecke ich, wie unendlich gut Du 
für mich sorgst. 
Reinhard Ellsel     
  
Liebe Gemeindemitglieder,
endlich Urlaub! Das sagen sich viele in diesen 
Tagen. Mir geht es da nicht anders. Vor allem 
bin ich die lästige Umplanerei leid. Auch 
wenn ich ahne, dass es nach dem Urlaub erst 
mal im alten Trott weitergehen wird, so freue 
ich mich jetzt erst einmal auf eine Auszeit. 
Urlaub ist ja dafür da, mal etwas anderes zu 
tun als das, was wir sonst den Tag über tun. 
Die Arbeit mal Arbeit sein lassen, den Haus-
halt mal für einige Zeit ruhen lassen, neue 
Umgebungen aufsuchen, reisen, es sich ein-
fach gut gehen lassen und die Alltagssorgen 
vergessen können. Das macht für mich einen 
gelungenen Urlaub aus. Schon Gott gönnte 
sich und seiner Schöpfung einen Ruhetag 
pro Woche. Davon wird gleich am Anfang 
der Bibel erzählt. Ich glaube, das richtige 
Maß an Arbeit und Ruhe, das richtige Maß 
zwischen sozialen Kontakten und Rückzugs-
möglichkeiten ist wichtig, damit wir gesund 
bleiben an Leib und Seele. Ich wünsche Ih-
nen, dass Sie dieses Maß immer wieder neu 
finden. Genießen Sie Ihren Sommerurlaub!

Pfarrerin Nicole Kaisner   

Wichtige Info:
Pfarrerin Nicole Kaisner ist vom 29.07. – 
18.08. nicht im Dienst. Unsere Sekretärin 
Elke Kempf ist vom 02.08. – 22.08. nicht 
im Dienst. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an das ev. Pfarramt der Eck-
steingemeinde in Neuhausen, Pfarrerin 
Stefanie Zerfaß, unter Tel: 07467-385.   
	 
Gottesdienste während der Sommerzeit 
in unserer Gemeinde:
Sonntag, 01. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfrin. S. 
Zerfaß) 

Sonntag, 08. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Pfrin. S. Zerfaß) 

Sonntag, 15. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim 
(Pfrin. S. Zerfaß) 

Sonntag, 22. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Pfrin. N. Kaisner) 

Sonntag, 29. August 2021
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mühl-
heim (Pfrin. N. Kaisner)
getauft werden Anna Wächter aus Fridingen
und Anton Fromm aus Mühlheim 

Während der Sommerferien gibt es für 
unsere Gottesdienste eine Sommerrege-
lung. Es wird jeweils ein Gottesdienst in 
Mühlheim oder Fridingen gefeiert.  
  
Informationen für unsere Kirchenge-
meinde:
Für alle, die im Moment noch keine Gottes-
dienste vor Ort besuchen möchten, sind Pre-
digt und Fürbitten online auf unserer Home-
page abrufbar. 

Sie finden unsere Internetseite unter 
www.gemeinde.muehlheim-christuskir-
che.elk-wue.de.  

Die aktuelle Predigt wird weiterhin unter 
der Rubrik Gottesdienste eingestellt. Die 
Predigten vom 01. – 15. August werden 
nicht eingestellt. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte direkt an Pfarrerin Zerfaß.
 
Aktuelle Informationen zum Umgang mit 
dem Coronavirus finden Sie auf der Home-
page unserer Landeskirche: 
www.elk-wue.de 
  

 
Regelmäßige Termine: 
- Die regelmäßigen Termine haben 
Sommerpause -   
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Vorankündigung Konfirmandeneltern-
abend
Am Dienstag, den 14. September, findet um 
18.00 Uhr ein Elternabend für alle künftigen 
Konfirmanden/innen und ihre Eltern in der 
ev. Christuskirche Mühlheim statt. Alle, die 
diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
dürfen sich im Pfarramt melden und bekom-
men dann eine Anmeldung für den Konfir-
mandenunterricht zugeschickt.   
  
Konzert mit der Gruppe „4fun Duo“
Stadtkirche Tuttlingen
Sonntag, 01. August, 19.30 Uhr
Mit Marco Schorer (Saxophon/Flöte) 
und Alexander Kupferschmid (Gitarre) 
Gemeinsam im Duo verschreiben sich Mar-
co Schorer und Alexander Kupferschmid 
ganz und gar dem Jazz, ohne dabei andere 
Stilelemente auszublenden. Jazz kombiniert 

mit Klassik, eigene Interpretationen altbe-
kannter Jazz Standards, selbstkomponierte 
Songs – eine harmonische facettenreicht 
Klangharmonie, dass man denken könnte, 
ein Quartett spielt auf – das Kennzeichnet 
dieses Duo. 
    
Seniorenkino: „Love Sarah“ 
Scala Kino Tuttlingen 
Montag, 23. August, 14.30 Uhr, Einlass 
ab 14 Uhr
Sarah ist eine bekannte Londoner Kondito-
rin. Als sie eines Tages unerwartet stirbt, hin-
terlässt sie ihrer 19-jährigen Tochter Clarissa 
einen teuren Mietvertrag für einen Laden in 
Notting Hill und gleichzeitig damit auch den 
Traum ihrer Mutter, eine eigene Bäckerei zu 
eröffnen. Gemeinsam mit der besten Freun-
din ihrer Mutter, Isabella und ihrer Oma 
Mimi versucht Clarissa nun, den Traum von 

Sarah zu verwirklichen. Wo bei den Frauen 
anfangs eine große Trauer um Sarah vor-
herrscht, keimt nun langsam Hoffnung auf. 
    
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.
Muehlheim-Donau@elkw.de 

Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 
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